
Liste Zukunft 08
Fraktion in der Bezirksvertretung 8, Gertrudisplatz 8, 40229 Düsseldorf

Frau Bezirksbürgermeisterin im Stadtbezirk 8
Dagmar von Dahlen           
Rathaus Eller
Gertrudisplatz 8
40229 Düsseldorf

09. April 2026

Prüfantrag 
Haltestelle Am Eller Forst

Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin,

hiermit bitte ich Sie, den nachfolgenden Prüfantrag auf die Tagesordnung für 
die nächste Sitzung der Bezirksvertretung zu nehmen:

Die Bezirksvertretung hat in ihrer letzten Sitzung eine Reihe von Anregungen 
zur Schulwegsicherung an der Schule „Am Eller Forst“ beschlossen. Über diesen 
sehr  positiven  ersten  Schritt  hinaus  wird  die  Verwaltung  gebeten,  folgende 
weitergehende  Maßnahmen  zu  prüfen  und  gegebenenfalls  ergänzend 
umzusetzen, die sämtlich auf den Erfahrungen der Schülerinnen und Schüler 
der  Schule  basieren und in  der  Tagung der  „Querkopf-Akademie“  formuliert 
wurden:

Die Verwaltung wird im einzelnen gebeten zu prüfen,  

 - ob die bestehende Ampel bei einem einfahrenden Bus für Fußgänger 
auf  „Grün“  geschaltet  werden  kann,  zumindest  in  der  regulären 
Schulzeit (wie an anderen Schulen üblich von 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr);

 - ob darüber hinaus die Anforderungszeit für das Grün für Fußgänger 
verkürzt werden kann und gleichzeitig die Grünphase für Fußgänger 
verlängert werden kann;

 -  ob  die  Einrichtung  einer  digitalen  Anzeige  für  Busse  kurzfristig 
umgesetzt werden kann.



Begründung:

Die  Situation  an  der  Schule  am  Eller  Forst  und  der  gegenüber 
liegenden  Grundschule  einschließlich  der  dort  neu  entstehenden 
Kita  ist  bisher  unbefriedigend.  Aus  diesem  Grund  hat  die 
Bezirksvertretung  bereits  eine  Reihe  von  Maßnahmen  angeregt; 
darüber hinaus wird auf Eingabe einer Bürgerin die Einrichtung einer 
30-er Zone geprüft. 

Ergänzend  zu  diesen  Maßnahmen  haben  die  Schülerinnen  und 
Schüler der Schule „Am Eller Forst“ weitere Ideen entwickelt und im 
Rahmen  der  „Querkopf-Akademie“  mit  der  Politik  diskutiert,  die 
deutlich zu einer Entschärfung der Lage beitragen könnten und nicht 
im Widerspruch zu den bereits beschlossenen Änderungen stehen, 
sondern sie explizit ergänzen sollen. 

So kann eine veränderte und an die Ankunft der Busse gekoppelte 
Grünphase für Fußgänger das gehetzte und unüberlegte Queren der 
Fahrbahnen  durch  Schülerinnen  und  Schüler  absichern:  auch  bei 
einer Tempo-30-Zone bleibt ein solches Fehlverhalten ohne weitere 
Absicherung unfallträchtig und die Vennhauser Allee gehört dabei zu 
den  Straßen  mit  einem  deutlich  größeren  Querschnitt  als  viele 
andere Straßen im Stadtbezirk. Eine digitale Anzeige für Busse wie an 
der Haltestelle „Freiheitsplatz“ kann zusätzlich ein übereiltes Queren 
der Fahrbahnen vermeiden helfen. 

Mit freundlichen Grüßen!

Dr. Markus Dreist


